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Herren Kreisliga A Gruppe 1

Spvgg Ottenau V : TTG Bischweier 
Freitag, 21.10.2022, 20:30 Uhr

Karcher in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 traf Spvgg Ottenau V am Freitag, den 21. Oktober im 3.
Saisonspiel auf die TTG Bischweier. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Wolfgang Karcher.
Erstaunlich war, dass die TTG Bischweier diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Karcher / Stoll machten mit Schuster / Leske beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Machacek / Debelt im Anschluss gegen Wischolit / Wick. Da gab es nichts
zu rütteln. Heck / Graber hatten gegen Dohm / Opitz bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme.
Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Lange
umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Wolfgang Karcher und Wolfgang Schuster, ehe sich der Spieler Spvgg Ottenau V in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Maximilian Stoll im Anschluss
das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit
1:3 gegen Markus Wischolit abgab und eine Niederlage kassierte. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen Satz verlor Jiri
Machacek bei seinem Sieg gegen Sven Wick und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Lange mit Andre Leske ringen musste Hans-Peter Heck in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Simon Debelt überzeugte im Match gegen Frank Opitz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Bruno Graber bekam es nun mit Norman Dohm zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Bruno Graber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Graber endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Spvgg Ottenau V und
der TTG Bischweier. Wolfgang Karcher bekam es nun mit Markus Wischolit zu tun und man lieferte
sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Wolfgang Karcher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg Spvgg Ottenau V geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen den TTC
Rauental III, während die TTG Bischweier am 29.10.2022 gegen den TTC Rauental III antritt.

 Statistik:
 Spvgg Ottenau V

Doppel: Karcher / Stoll 1:0, Machacek / Debelt 1:0, Heck / Graber 1:0 
Einzel: W. Karcher 2:0, M. Stoll 0:1, J. Machacek 1:0, H. Heck 1:0, S. Debelt 1:0, B. Graber 1:0 
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 TTG Bischweier
Doppel: Wischolit / Wick 0:1, Schuster / Leske 0:1, Dohm / Opitz 0:1 
Einzel: M. Wischolit 1:1, W. Schuster 0:1, A. Leske 0:1, S. Wick 0:1, N. Dohm 0:1, F. Opitz 0:1


